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Im Hinblick auf die anstehende Verzahnung der Leistungsbereiche und der Bereiche Markt & 
Integration sind die Kriterien für die Zuordnung der Kunden zu vereinheitlichen. 
 
Ausschlaggebend sind die Kundennamen. Zulässige Vorsatzworte bleiben bei der Zuord-
nung der Kunden nach dem Alphabet außer Betracht. Hierbei ist es unerheblich, ob die Vor-
satzworte durch einen Bindestrich oder durch ein Leerzeichen von dem darauf folgenden 
Hauptnamen getrennt geschrieben werden oder ob sich der Hauptname nahtlos mit einem 
Großbuchstaben beginnend anschließt. 
Beispiel: Die Kunden mit den Namen Mac Donald, Mac-Donald und MacDonald werden von 
den für den Buchstaben D zuständigen Kolleginnen und Kollegen betreut. 
 
Die zulässigen Vorsatzworte sind der „Liste der zulässigen Vorsatzworte“ in der zPDV-Hilfe 
zu entnehmen. 
 
Leistungs- und Vermittlungsvorgänge, die sich nach dieser Regelung derzeit in den falschen 
Stellen befinden, sind den hiernach zuständigen Sachbearbeitern bzw. Vermittlern zu über-
geben. 
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